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Vorwort
im Bereich der IT-Notfallplanung, 
Informationssicherheit und Daten-
schutz, bedient diverse Branchen 
und zeichnet sich durch Innovation, 
Leidenschaft und Know-How aus.
Gemeinsam mit erfolgreichen Busi-
ness Partnern und dem Team 
aus über 30 Mitarbeiter*innen 
an zwei Standorten blickt die  
CONTECHNET heute stolz auf die 
vergangenen 15 Jahre und voraus in 
eine vielversprechende Zukunft mit 
jeder Menge Spaß, Zusammenhalt 
und Vertrauen.
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Drei Gründer mit einer Vision. Ein 
stetig wachsendes Team. Starke 
Partner. Einzigartige Weggefährten. 
Revolutionieren, anders sein, zu Re-
silienz verhelfen.

Die vergangenen 15 Jahre der  
CONTECHNET führen durch Höhen 
und Tiefen, spannende Herausfor-
derungen und mutige Entscheidun-
gen hin zu drei Produktbereichen, 
über 600 Kunden und einer Mission. 
Von einem Drei-Mann-Betrieb ent-
wickelt sich die CONTECHNET zu 
einem der führenden Unternehmen 



2007Drei Gründer mit  
einer zentralen Vision! 

Nach ausgiebiger Recherche stell-
ten die drei Gründer Rainer Finke, 
Georg Reimann und Jörg Kretzsch-
mar im Jahr 2006 fest, dass es keine  
intelligente Softwarelösung für die 
IT-Notfallplanung gibt, die den  
Ansprüchen des Marktes gerecht 
wird. Mit der Intention den Markt zu  
revolutionieren entstand 2007 die 
Firma CONTECHNET.

Contechnet Ltd.
69 Great Hampton Street
B 18 6EW Birmingham
Registered in England & Wales
Company Nr. 6239470

Lübecker Strasse 13
30880 Laatzen
Tel. 05102 9383 60

Die Vision stand von Beginn an fest: 
Jedes Unternehmen soll eine IT-Not-
fallplanung von der CONTECHNET 
Deutschland Ltd. im Einsatz haben, 
um den Geschäftsbetrieb im Notfall 
schnell wiederherstellen zu können.



2008
Es ist geschafft! Die erste Version 
der IT-Notfallplanungs-Software 
„INDART Professional“ erblickt 
das Licht der Welt

Nach etwa einem Jahr der Ent-
wicklung und vielen Höhen und 
Tiefen, wurde die erste Version von  
INDART (damals noch „INDAPT“) 
auf der CEBIT präsentiert - zum  
damaligen Zeitpunkt allerdings 
noch nicht als registrierte Waren-
marke, wie sie heute bekannt ist.

CEBIT



2010
Die Produktvermarktung von 
INDAPT läuft auf Hochtouren

Die CONTECHNET etabliert sich 
auf den großen Messen! Auf der 
ITSA und der CEBIT erhöht das  
Unternehmen seine Sichtbarkeit, 
generiert erste Kontakte und fängt 
an, sich ein Image aufzubauen.
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INDAPT Professional  
Release Candidate



2011
Neue Firmenzentrale in Haimar - 
Ortsteil der Stadt Sehnde, 
südöstlich von Hannover

Gesucht und gefunden: Geschäfts-
führer Rainer Finke wurde beim 
Immobilienangebot in Haimar 
fündig. Mit Hilfe der Bewertung 
einesbefreundeten Gutachters /
Architekten wurde das Gebäude  
erworben. Hier stießen die Unterneh-
mer auf dem Dachboden auf eine 
Überraschung, erinnert sich Georg  
Reimann. „Auf dem Dachboden 
haben wir dann den Panzerkreuzer 
gefunden, den wir bei Ebay an einen 
Modellbauer verkaufen konnten. 
Der Panzerkreuzer war in der Mitte 
durchgesägt worden, da er damals 
sicherlich nicht im Ganzen auf den 
Dachboden geschafft werden 
konnte.“



2011
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Impressionen aus Haimar 
2011 - 2012 

2011: Anfangs wurden die unteren 
Räume des ehemaligen Kirchen-
gebäudes umgebaut und oben  
entstand der Besprechungsraum. 

2012: Der Ausbau ging weiter. Ent-
gegen der Erwartungen musste nun 
doch die obere Etage weiter aus-
gebaut werden, da mehr Platz für 
Arbeitsplätze benötigt wurde. Mar-
keting, Entwicklung und Vertrieb 
wuchsen.



2011Aus INDAPT Professional wird 
INDART Professional®

Aus INDAPT (INfrastructur 
Documentation And Planning 
Tool) wird: 
INDART (INfrastructur Docu-
mentation And Recovery  Tool). 

Grund für diese Namensände-
rung war die starke Ähnlichkeit 
zu einer bereits existierenden 
Software INDAPTA®, ein Pro-
dukt vom Fraunhofer Institut, 
welche bereits als Marke ein-
getragen war. CONTECHNET 
reagierte und ließ INDART 
Professional® als registrierte 
Warenmarke eintragen.  

10/2011
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Im Test:

Contechnet 
Indart Professional 2.2.2
Gut dokumentiert für den Notfall
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et Im Test: Contechnet Indart Professional 2.2.2

Gut dokumentiert 
für den Notfall

von Jürgen Heyer

Damit es bei einem Notfall im Rechenzentrum nicht drunter und drü-
ber geht, ist eine vorsorgliche und umfassende Dokumentation inklu-

sive Berücksichtigung möglicher Ausfallszenarien unabdingbar.
Durch eine strukturierte Erfassung von Infrastruktur und Prozessen

sowie eine innovative Bedienung verspricht Indart Professional einen
erheblichen Zeitvorsprung gegenüber konventionellen Dokumenta-

tionsmethoden. IT-Administrator wollte genauer wissen, welche 
Vorteile ein Notfallteam von dieser Software erwarten kann.

                    2            Auszug aus IT-Administrator Oktober 2011                                                                                                                                        www.it-administrator.de

P R O D U K T E  I  T e s t

in angemessenes Notfallmanage-
ment ist sowohl bei kleinen als

auch großen Unternehmen unverzichtbar.
Die entsprechende Vorsorge muss nicht
unbedingt teuer sein. Da kleine und mitt-
lere Firmen in der Regel weniger kom-
plexe Strukturen besitzen, nur über eine
Handvoll Standorte verteilt sind, weniger
Geschäftsprozesse haben und nicht so vie-
len Abhängigkeiten unterliegen, sind auch
die Kosten für das Notfallmanagement
entsprechend geringer. Das Bundesamt
für Sicherheit in der Informationstechnik
(BSI) hat hierzu den BSI-Standard 100-
4 veröffentlicht, als Methodik zur Etab-
lierung und Aufrechterhaltung eines un-
ternehmensweiten Notfallmanagements.
Indart Professional wurde anhand der BSI-
Vorgaben sowie gemäß der ISO-Normen
(unter anderem ISO 27001/27002) ent-
wickelt und ist BSI-zertifiziert.

Am Anfang steht die Datenbank
Indart Professional speichert alle Inhalte
in einer SQL-Datenbank und setzt daher
für den Betrieb einen SQL (Express)-Ser-
ver voraus. Die Installation erforderte etwas
Handarbeit, denn bei der Einrichtung von
Indart Pro wurden die mitgelieferten Da-
tenbankdateien erst einmal im Programm-
verzeichnis abgelegt. Es ist jedoch ratsam,
diese von dort in die Datenstruktur des
SQL-Servers zu kopieren und dann über

das Management Studio die Verbindung
zum SQL-Server herzustellen. Anschlie-
ßend war innerhalb von Indart Pro beim
ersten Aufruf ein ODBC-Zugriff zur Da-
tenbank zu konfigurieren. Alle diese Schrit-
te sind in einer Anleitung zusammengefasst.
Allerdings war diese zum Testzeitpunkt
noch nicht auf die aktuelle Version ange-
passt und wies kleinere Differenzen auf.
Wer aber grundlegende Kenntnisse zur
Konfiguration eines SQL-Servers besitzt,
sollte problemlos zurechtkommen.

Bei der Planung für den produktiven Ein-
satz ist unbedingt zu berücksichtigen, dass
das Notfallhandbuch selbst in jedem denk-
baren Ausfallszenario verfügbar sein muss,
sonst bietet es logischerweise keine Hilfe.
So weist das BSI genau auf diesen Um-
stand hin und empfiehlt, die erstellte Do-
kumentation auf verschiedenen Wegen in
einfachen und verbreiteten Formaten (in
Papierform, als PDF-Datei) verfügbar zu
halten. Dementsprechend sieht Indart Pro
die Ausgabe an einen Drucker oder als
PDF-Datei vor. Zur Auswahl steht sowohl
die komplette Ausgabe mit allen Prozessen
und gespeicherten Inhalten für Revisions-
zwecke als auch die Ausgabe in Auszügen
als Checkliste für die Mitarbeiter, damit
diese bei der Wiederherstellung einen
strukturierten Leitfaden vorliegen haben.
Indart Pro leistet aber weit mehr als nur die

reine Erstellung eines Notfallhandbuchs: Es
ermöglicht einen strukturierten Zugriff auf
alle eingegebenen Informationen und er-
leichtert die Überwachung des Ablaufs von
Ausfallszenarien. Daher ist es empfehlens-
wert, wenn bei einem Notfall die Software
selbst zur Verfügung steht. Eine laut Hersteller
verbreitete und empfehlenswerte Vorgehens-
weise ist es daher, Indart Pro inklusive Da-
tenbank auf einer virtuellen Maschine zu
installieren und dort auch alle referenzierten
Dokumente abzulegen. Dann wird die VM
als Snapshot gespeichert und lässt sich bei
einem tatsächlichen Notfall sogar auf einem
Notebook nutzen. Da die Systemanforde-
rungen für den Betrieb von Indart Pro ge-
ring sind, stellt dies kein Problem dar.

Strukturierte Datenerfassung 
erfordert Sorgfalt und Zeit
Contechnet hat bei der Entwicklung
von Indart Pro viel Wert auf eine struk-
turierte Datenaufnahme gelegt. In der

E

Indart Professional bedarf keiner besonderen Hardware-
voraussetzungen. Eine Workstation oder ein Server un-
ter Microsoft Windows und MS SQL ab Version 2005
(auch MS SQL Express) reichen aus. Für eine höhere
Verfügbarkeit und zur einfacheren Portabilität empfiehlt
sich der Betrieb auf einer virtuellen Maschine.

Systemvoraussetzungen

Screenshot aus 
dem Jahr 2022



2013Die Entstehung des Scan 
Tools INSCAN®, wie es noch
heute existiert 

Schnell stellte die CONTECHNET  
einen ergänzenden Bedarf zu IN-
DART fest: Es sollte einen einfachen 
Network Inventory Scanner geben, 
mit dem automatisiert die Windows 
Geräte ermittelt und nach INDART 
Professional® exportieren werden 
können. So entstand INSCAN®. 
In Folgejahren wurden nur kleine 
Optimierungen und Anpassungen 
vorgenommen, sodass es in einsti-
ger Form aktuell immer noch den 
Kundenbedarf deckt. Judid Borges 
Corzo trat dem Team bei und be-
gann mit der Programmierung von 
INSCAN®.

Screenshot aus 
dem Jahr 2022



2013
Sichere Datenverschlüsselung für 
den Privatgebrauch

Um auch Privatpersonen eine Lösung 
zur Notfallplanung anbieten zu kön-
nen, entwickelte die CONTECHNET 
INPATRON®, eine APP für Android 
und iOS. 

Funktionen
- Karten / Konten sperren  
- Unfall aufnehmen  
- Einbruch aufnehmen  
- Not- / Hilfsdienste  
-  Meine Daten (persönliche Daten, 

Versicherungen, Krankenkasse, 
wichtige Kontaktdaten, Allergien/ 
Blutgruppe, Banken)  

-  Mein Standort



2013Partnertage setzen das Fundament 
für eine starke Tradition 

Der Kontakt zu den Business Part-
nern hat für die CONTECHNET 
eine hohe Priorität. Bereits seit 2013  
finden regelmäßig Partnertage statt.

„Um Zeit zu haben ausgiebig über 
die Weiterentwicklung, die Zusam-
menarbeit und Wertschöpfung zu 
sprechen, haben wir die Partner-
tage ins Leben gerufen. Intensiver 
Austausch, Fachdiskussionen, ge-
mütlicher Ausklang am Abend, oft 
auch mit Wettbewerben im sport-
lichen Charakter und Networking 
prägen die schon fast familiären 
Zusammenkünfte.“, erzählt Georg 
Reimann, Geschäftsführer der  
CONTECHNET. 



2014INDITOR® BSI wird in die 
Familie der CONTECHNET 
Produkte aufgenommen

Als das Bundesamt für Informations- 
technologie (BSI) die Entwicklung 
ihres eigenen GS-TOOLS 4.0 ab-
brach, war der Markt frei für die 
Entwicklung einer eigenen IT-
Grundschutz Software. Als logische 
Ergänzung zu INDART Professional® 
entwickelte die CONTECHNET 
dann INDITOR® BSI mit vollständi-
ger Übernahme der Daten aus dem 
GS-TOOL, um den Kunden den  
Umstieg zu erleichtern.

Screenshot aus 
dem Jahr 2022



2014Messen als wesentliches 
Element zur Außendarstellung

Mit jedem Jahr wurden die Messe-
stände größer. Anfangs teilte sich die 
CONTECHNET die Messestände 
mit der Firma macmon. Die Nähe 
zu macmon war kein Zufall: Chris-
tian Bücker (Geschäftsführer und In-
haber von macmon) hat schnell das 
Potenzial von INDART Professional® 
erkannt. Gemeinsam wurde zu dem 
Produkt von macmon eine Schnitt-
stelle geschaffen, um Daten in  
INDART Professional® importieren 
zu können. 



2015Das Team der CONTECHNET

Neu an Board ist Michal  
Haladyn, Wechsel im Marketing: 
Margarita Schermann und neu 
im Vertrieb Darja Kröplin.  

Von links oben nach rechts unten: 
Michal Haladyn, Margarita 
Schermann, Georg Reimann, 
Jörg Kretzschmar, Rainer Finke 
Judid Borges, Melanie Schütz-
mann, Muhammad Abu Hasan, 
Darja Kröplin 

Team 



2015Mit INDITOR® ISO revolutionierte 
die CONTECHNET den Markt

Mit der Erkenntnis, dass IT-Grund-
schutz und ISO 27001 sich inhaltlich 
nahe stehen (Managementkataloge 
für IT-Sicherheit), kam die Idee zu 
INDITOR® ISO.  
Als bisher einziger Hersteller konn-
te die CONTECHNET im Jahr 2015 
den vollständigen ISO Katalog digi-
tal abbilden. INDITOR® ISO erlaubt 
es ein effizientes ISMS einzuführen 
und zu dokumentieren. Schnell zeig-
te sich, dass mit INDITOR® ISO nicht 
nur ISO 27001, sondern viele weitere  
Standards für diverse Branchen  
abgebildet werden können. 

Screenshot aus 
dem Jahr 2022
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Screenshot aus 
dem Jahr 2022

INFORWEB für individualisiertes 
und dezentrales Arbeiten

INFORWEB war die logische Wei-
terentwicklung für die Einführung 
von Managementsystemen mit  
INDITOR® BSI und ISO. Mit der 
Weblösung konnten die Aufgaben, 
die oftmals durch eine Vielzahl von 
Mitarbeiter*innen dokumentiert wer-
den mussten, einfach und effizient 
koordiniert werden. Dies vereinfach-
te die Arbeit der Projektverantwort-
lichen.



Active Directory

EIN DATENBESTAND FÜR IT-NOTFALLPLANUNG, 
ISMS UND DATENSCHUTZ

Web-/aufgabenverwaltung
und asset management

scan-tool und importer

it-notfallplanung 

personal
Anbindung an 

Active Directory/
Outlook

infrastruktur
Anbindung an 

CMDB, Importer, 
Infrastruktur Tools

prozesse

datenschutz

isms nach 
iso/iec 27001

isms nach 
it-grundschutz

IT-NOTFALLPLANUNG

Strukturierter Aufnahmeprozess der 
Notfallplanung in acht Schritten

Vielfältige Importmöglichkeiten und die 
Anbindung an vorhandene Systeme im 
Unternehmen

Aktualisierung der Dokumente und 
Serverinformationen mit nur einem 
Mausklick

Umfassendes, maßgeschneidertes 
Notfallhandbuch sowie Betriebshandbuch 
der IT

Gesetzeskonform nach ISO/IEC 27001 und 
BSI-Standard 100-4 sowie revisions- und 
wirtschaftsprüfergerecht

Aufzeigen von Kopfmonopolen durch die 
Darstellung von Verantwortlichkeiten des 
Personals im Unternehmen 

Abbildung von Abhängigkeiten zwischen 
Prozessen, Services und der IT-Infrastruktur

Umfassendes Aufgabenmanagement und 
Webmodul zur strukturierten Pflege der 
Daten

Vorteile
auf einen Blick

Als Hauptprodukt der 
CONTECHNET-Suite 

unterstützt die modulare 
Softwarelösung INDART 
Professional® den Aufbau 
und die Pflege einer  
IT-Notfallplanung. Die 
schrittweise Abarbeitung 

liefert dem Nutzer gleich zu Beginn des Projekts 
einen strukturierten Ablaufplan mit einem 
eindeutigen Ergebnis: Ein prozessorientiertes 
Notfallhandbuch, welches die Möglichkeit gibt, im 
Notfall schnell und gezielt reagieren zu können.

INDART Professional® bereitet steuerungsrelevante 
Informationen auf und verknüpft Kernprozesse 
mit der dazugehörigen IT-Infrastruktur. Ein 
integriertes Aufgabenmanagement ermöglicht 
ein umfassendes Projektcontrolling und einen 
nachvollziehbaren Stand der Umsetzung. Eine 
Auflistung des Personals mit den entsprechenden 
Verantwortlichkeiten zeigt Kopfmonopole in der 
Organisation auf. Mit der Anbindung an die Active 
Directory, vorhandene Inventory- und Monitoring-
Tools sowie NAC-Anwendungen werden die 
Informationen zentral an einer Stelle gepflegt. 
Damit wird der Arbeitsaufwand bei der Pflege der 
IT-Infrastruktur sowie im Personalbereich um bis zu 
70 % reduziert. Umfangreiche Berichte können mit 
einem Knopfdruck aus der Software erstellt werden 
und dienen als Nachweis für den Wirtschaftsprüfer. 

„EINFACH ZIELFÜHREND!“

WIR REDEN NICHT NUR.  
MIT UNS ERZIELEN SIE  
ERGEBNISSE.

201710 Jahre CONTECHNET 

Die CONTECHNET möchte ein-
fach anders sein! Ideen anders 
entwickeln, andere Lösungswe-
ge finden, unkomplizierte und 
einfache Strukturen leben, nicht 
wie alle anderen. 
Diese Aussagen sollten sich in 
einem Claim vereinen.

www.contechnet.de

The  Management-Suite for 
IT emergency planning, ISMS 
and data protection

www.contechnet.de

Simply different.

Alle Softwarelösungen von CONTECHNET 
basieren auf einer strukturierten und vor allem 
praxistauglichen Vorgehensweise. Die Produkte 
geben die Vorgehensweise selbst vor, sie sind intuitiv 
zu bedienen und führen den Anwender schnell 
zum Ergebnis. Diese Transparenz im Projektverlauf 
ermöglicht realistische Planungen über die Dauer 
und die Kosten von Einführung der Software bis zu 
ihrer späteren Nutzung im täglichen Geschäft. 
                                                                                     

Die einzelnen Schritte der Softwarelösungen 
sind festen Zielen untergeordnet, die für eine 
wirkungsvolle Pflege einer IT-Notfallplanung, eines 
Informationssicherheits-Managementsystems 
oder des Datenschutzes erforderlich sind. 
Zusammengefasst: Die strukturierte Vorgehensweise, 
redundanzfreie Datenhaltung und eine vornehmlich 
automatisierte Datenpflege zeichnen sich als 
wesentliche Merkmale der Softwarelösungen aus.

Einfach anders! „„
Die CONTECHNET Ltd., mit Hauptsitz in der 

Region Hannover, entwickelt und vermarktet seit 
zehn Jahren eigene Softwareprodukte. Als Experte 
auf dem Gebiet der IT-Notfallplanung ist die 
CONTECHNET-Suite kontinuierlich um die Lösungen 
in den Bereichen ISMS (Informationssicherheits-
Managementsystem) und Datenschutz gewachsen. 

Als inhabergeführtes Unternehmen legt 
CONTECHNET viel Wert auf eine hohe 
Kundenzufriedenheit. Die Softwarelösungen 
zeichnen sich durch eine praxistaugliche 
Vorgehensweise, gepaart mit jahrelanger 
Projekterfahrung und kreativer sowie innovativer 
Softwareentwicklung, aus – das alles „made in 
Germany“. Das Ziel ist es, komplexe IT- und Non-IT-
Strukturen möglichst einfach abzubilden und das 
tägliche Arbeiten der Anwender mit strukturierten 
Managementsystemen zu erleichtern. Bei der 
Entwicklung der Softwareprodukte stehen die 
ständige Optimierung des Kundennutzens und die 
Berücksichtigung der individuellen Ziele stets im 
Fokus. 

INDART Professional®: Modulare 
Softwarelösung zum Aufbau und zur 
Pflege einer prozessorientierten  
IT-Notfallplanung.

INDITOR® BSI: Softwarelösung zur 
Implementierung und dem Betrieb 
eines ISMS nach der IT-Grundschutz-
Methode.

INDITOR® ISO: Softwarelösung zur 
Implementierung und dem Betrieb eines 
ISMS nach ISO/IEC 27001.

INSCAN®: Scan-Tool und Importer 
zu den Softwarelösungen der 
CONTECHNET-Suite.

DIE CONTECHNET 
SOFTWARELöSUNGEN IM 
ÜBERBLICK:

DIE MANAGEMENT-SUITE FÜR IHRE IT-SICHERHEIT

KLARE UND STRUKTURIERTE VORGEHENSWEISE

„ich war skeptisch, dass es möglich ist, innerhalb von fünf 
projekttagen ein notfallhandbuch zu erstellen, aber nach 

diesen tagen waren wir wirklich am ziel!“
Simon Scharschinger | IT-Systemadministrator | Kliniken Ostallgäu-Kaufbeuren

INPRIVE: Sofwarelösung zur 
Dokumentation des Datenschutzes 
gemäß der EU-DSGVO.

INFORWEB: Web-Anwendung  
zur Pflege der Daten in INDART 
Professional® und INDITOR® BSI.

ISMS - IT-GRUNDSCHUTZ

Einfache Strukturanalyse bei Nutzung der Daten 
aus der Notfallplanungs-Software INDART 
Professional®: gleicher Datenbestand für IT-
Notfallplanung und ISMS

Vererbbarkeit der Schutzbedarfe durch  
die dargestellten Abhängigkeiten in  
INDART Professional®

Import der Daten aus dem GSTOOL 

Darstellung von möglichen Kumulations- 
sowie Verteilungseffekten bei der 
Schutzbedarfsvererbung 

Plausibilitätsprüfungen bei der 
Modellierung

Basis-Sicherheitscheck mit Erarbeitung 
einer übersichtlichen Umsetzungsplanung

Ergänzende Sicherheitsanalyse

Erstellung eigener Bausteine, 
Gefährdungszenarien sowie Maßnahmen 
(inklusive Prüffragenebene)

Planung und Durchführung von Revisionen 
und Audits

Vorteile
auf einen Blick

Die Softwarelösung 
INDITOR® BSI ermöglicht 

Organisationen die 
Einführung und den Betrieb 
von Informationssicherheit 
gemäß den BSI-Standards 
100-1 bis 100-3. Die 
Lösung basiert dabei auf 

der IT-Grundschutz-Methode und verfolgt, wie 
alle Softwarelösungen von CONTECHNET, eine 
strukturierte sowie zielführende Vorgehensweise. 

Für die Umsetzung stehen den Anwendern 
die IT-Grundschutz-Kataloge in der aktuell 
gültigen Fassung zur Verfügung. Vorhandene 
Datenbestände wie z.B. aus dem GSTOOL können 
problemlos in die Softwarelösung importiert 
werden. In Mastergruppen werden Maßnahmen und 
Gefährdungen für einen bestimmten Objekttyp 
zentral dokumentiert. Diese Dokumentationen 
lassen sich im Anschluss auf alle gleichen 
Objekttypen anwenden. Auf diese Weise wird 
Mehrfacharbeit vermieden. Sowohl Maßnahmen 
als auch Prüffragen werden in der Softwarelösung 
revisionssicher dokumentiert.

Durch die Verbindung mit INDART Professional® im 
Bereich der IT-Notfallplanung können die Anwender 
alle BSI-Standards in einer einzigen Lösung 
abbilden. 

„EINFACH BESSER!“

SIE SUCHEN EINEN GSTOOL-
NACHFOLGER?  
WIR BIETEN DEN BESTEN  
IMPORT. 

ISMS - ISO/IEC 27001

Management der 
Informationssicherheitsrisiken z.B. nach ISO 
27001

Erfassung und Tracking der 
Informationssicherheits-Maßnahmen

Führungsunterstützungssystem 
durch eine aktuelle Darstellung von 
Entscheidungsgrundlagen

Elementare Gefährdungen aus den IT-
Grundschutz-Katalogen als Basis für eigene 
Risikoszenarien

Struktur- und Textvorlagen für die 
Erstellung unternehmensrelevanter 
Dokumente

Klassifizierung der Schutzobjekte inkl. 
Vererbung des Schutzbedarfs

Ergänzung der Anforderungen aus der  
DIN ISO/IEC 27001 durch BSI-Maßnahmen

Management der Sicherheitsvorfälle

Umfangreiches Berichtswesen

Vorteile
auf einen Blick

Die Softwarelösung 
INDITOR® ISO unterstützt 

Anwender bei der Einführung 
von Informationssicherheit 
nach ISO/IEC 27001. 
Dabei liefert die Lösung 
alle grundlegenden 
Anforderungen von ISO/IEC 

27001 und anderen Normen und Regelwerken, die 
für den Aufbau eines ISMS notwendig sind. 
 
Maßnahmen des BSI sind neben den Anforderungen 
der ISO/IEC 27001 Bestandteil der Lösung. Die 
Möglichkeit, eigene Maßnahmen anzulegen, 
vervollständigt weiterhin die Software. Für das 
Anlegen eigener Risikoszenarien dienen die mit der 
Software ausgelieferten elementaren Gefährdungen 
aus den IT-Grundschutz-Katalogen als Hilfestellung. 
Struktur- und Textvorlagen für die Erstellung bspw. 
einer Leitlinie sind in der Dokumentenverwaltung 
hinterlegt. Es können auch Dokumente direkt in der 
Lösung erstellt werden. Auf diese Weise können 
sich Unternehmen stets ein aktuelles Bild der 
IT-Risikolandschaft machen, was eine qualitative 
Grundlage für fundierte Entscheidungen und einen 
effektiven Umgang mit bestehenden Risiken bietet. 
Durch den hohen Aktualitätsgrad, der durch den 
Einsatz der Lösung erreicht wird, können Revisionen 
und Audits problemlos durchgeführt werden. 

Der Einsatz von INDART Professional® im Bereich 
der IT-Notfallplanung ermöglicht die automatische 
Übernahme von bereits erfassten Informationen.

„EINFACH KLAR!“

100 TAGE BERATUNGSLEIS-
TUNG?  
WIR BRINGEN KLARHEIT IN 
DAS PROJEKT UND ZEIGEN  
IHNEN, DASS ES AUCH ANDERS 
GEHT. 



2018Das Team der CONTECHNET wächst

2018 besteht das Team der bereits 
aus 18 Mitarbeiter*innen. 

Von links nach rechts erster Reihe: 
Mehdi Akbari, Philipp-Vincent Mujsa, 
Balduin Bauschke, Axel Neumann, 
Jörg Kretzschmar, Melanie Schütz-
mann, Jens Hoppe, Ingo Griwatz, 
Renate Rodermund, Muhammad Abu 
Hasan 

Von links nach rechts zweite Reihe: 
Michal Haladyn, Judid Borges  
Corszo, Margarita Schermann, Dar-
ja Kröplin, Jenny Fidler, Münevver 
Yilmaz, Georg Reimann. 



2020Umzug nach Pattensen

„Platz ist in der kleinsten Hütte“ –  
Dieser Spruch traf nun nicht 
mehr auf die Betriebsstätte in 
Haimar zu. 
Mit der steigenden Anzahl von 
Mitarbeiter*innen war das Limit 
in Haimar erreicht. Nach langer  
Suche ergab sich die Mög-
lichkeit das alte Verwaltungs-
gebäude der Stadt Pattensen 
zu erwerben. Nach umfang-
reichem Umbau und Renovie-
rungsarbeiten war das neue 
Headquarter der CONTECHNET 
im Spätsommer 2020 fertig und 
bereit für den Einzug.
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2020Expansion nach Neuss

CONTECHNET baut auf seiner 
positiven Entwicklung der letz-
ten Jahre auf und eröffnet zum 
Jahresstart ein neues Vertriebs-
büro in Neuss. Mit dem zweiten 
Standort verfolgt CONTECHNET 
das Ziel, sein Geschäft im Wes-
ten Deutschlands zu erweitern 
und näher am Markt zu sein. 

 

Expansion  
Neuss

4m2s Acadamy Gründung



2022Die Geschäftsführung wird 
durch Jens Hoppe erweitert 

Zum 01.06.2022 wird Jens Hoppe 
in die Geschäftsführung be-
rufen. Jens agierte bereits als 
Prokurist und ergänzt das  
Geschäftsführungsteam im Be-
reich Business Development 
(Consulting, Human Resources, 
Vocational Training).
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2022
Das Team der CONTECHNET  
in Pattensen  

Wir sagen allen Mitarbeiter*innen 
danke für die tolle Arbeit: 
Ali Seyedalikhani, Andrea Hes-
selmann, Angela Zacheo, Anna 
Schneider, Axel Neumann, Berkan 
Kavacik, Christian Roth, Elana 
Kratzsch, Ertan Ölmez, Heike Stoot, 
Hendrik Rüdiger, Jan Bartels, Judid 
Borges, Lisa Rost, Marcel Schmidt, 
Mark Haenel, Martin Kierstein, 
Melissa Czekalla, Michal Haladyn, 
Raphaela von Kries, Rüdiger Eilers, 
Sabrina Schmuck, Thore Pfeiffer, 
Thorsten Grunenberg, Tim Diedloff, 
Timo Wolf, Yannick Judel
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